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AUFFORDERUNG ZUR AUSEINANDERSETZUNG MIT DER KOLONIALGESCHICHTE 

Kunst am Bau im Humboldt Forum: Statue of 

Limitations auf dem Nachtigalplatz errichtet 

Mit dem Standort Nachtigalplatz ist die Statue of Limitations des Künstlers Kang 

Sunkoo seit heute temporär auch im sogenannten Afrikanischen Viertel in Berlin-

Wedding zu sehen. Die Arbeit, die aus einem internationalen Kunst-am-Bau-

Wettbewerb für das Humboldt Forum hervorging, ist eine zweiteilige, schwarz patinierte 

Bronzeplastik in Form einer Flagge auf halbmast. Sie verbindet zwei symbolisch 

aufgeladene Orte: das Humboldt Forum, wo die untere Hälfte der Statue of Limitations 

in der Treppenhalle zu sehen ist. Nun wird sie durch die obere Hälfte für vorerst sechs 

Monate auf dem Nachtigalplatz komplettiert.  

 





 

 

 



Zahlen und Fakten 

 

Material Bronze, schwarz patiniert 

 
 

 

Standort Untere Hälfte (permanent) Treppenhalle, Humboldt Forum 

im Berliner Schloss, Berlin-Mitte 

 Obere Hälfte  

(temporär, ca. 6 Monate) 
Nachtigalplatz, Afrikanisches 

Viertel, Berlin-Wedding  

(Ein weiterer Aufstellort ist in 

Verhandlung) 

Abmessungen  Untere Hälfte  

(Humboldt Forum) 
2,75 m * 2,29 m * 11,02 m 

(Höhe) (sichtbar) ø 30 cm - 18 

cm (Mast) 

 

 Obere Hälfte (Nachtigalplatz) 2,05 m * 1,43 m * 11,02 m 

(Höhe) ø 18 cm - 6 cm (Mast) 

 

Gewicht Untere Hälfte  

(Humboldt Forum) 

 

ca. 1700 kg (hängend) 

 Obere Hälfte (Nachtigalplatz) 

 
ca. 1000 kg (stehend) 

Aufstellung Untere Hälfte  

(Humboldt Forum) 

 

Mai 2020 

 Obere Hälfte (Nachtigalplatz) März 2022 

 

Wettbewerb 1. Preis im international offenen, zweiphasigen Wettbewerb im 

anonymen Verfahren, ausgelobt durch das Bundesamt für Bauwesen 

und Raumordnung  

2017–2018 

 

Bauherrin Stiftung Humboldt Forum im Berliner Schloss 

 

Herstellung Bildgießerei Hermann Noack, Berlin 
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